
 
GR Dr. Philipp HOFER     22.2.2021 

F R A G E S T U N D E 
an Stadtrat Kurt Hohensinner, MBA 

am 25.2.2021 

Betr.: Sport und Bewegung für unsere Kinder 
 
 
Sehr geehrter Herr Stadtrat Kurt Hohensinner! 
 
Die Corona Pandemie hat uns nun seit knapp einem Jahr fest im Griff und verlangt 
von uns allen große Einschränkungen ab. Zu Beginn war unser Wissensstand noch 
gering und zum Schutz der Allgemeinheit waren viele Einschränkungen notwendig 
und sinnvoll. Ein Jahr danach wissen wir aber schon viel mehr über den Virus und 
die Datenlage. Der aktuelle Stand der Wissenschaft ist ein deutlich besserer. 
 
Die Lage der Sportvereine im organisierten Sport - im Besonderen im Nachwuchs-
sport – ist jedoch weiterhin eine sehr prekäre.   
In nahezu allen Sportarten ist es seit einem Jahr nicht möglich, ein organisiertes 
Training abzuhalten und von Wettkämpfen ist ganz zu schweigen. Die „Spitzensport-/ 
Leistungssportklausel“ trifft nur auf einen ganz geringen Teil zu und sind derzeit auch 
nur „bundesweite Meisterschaften“ erlaubt. Es wurden Hygiene- und Präventions-
konzepte entworfen, Trainer, Betreuer und Funktionäre geschult, infrastrukturelle 
Maßnahmen getroffen und es herrscht eine große Bereitschaft der Eltern und Kinder 
Testungen durchzuführen. Gerade im organisierten Sport ist es den Vereinen zuzu-
trauen, umsichtig und verantwortungsbewusst mit der Aufgabe umzugehen und 
einen, wenn auch vielleicht eingeschränkten, Betrieb der Vereine zu erlauben.  
 
Den Vereinen laufen die Kinder davon und den Kindern, die bereits auf hohem 
Niveau Sport betreiben, fehlt ein ganzes Jahr ihrer Entwicklung! Jeder der weiß, wie 
kurz die Zeit zur Entwicklung besonderer Fähigkeiten im Nachwuchssport ist, weiß 
um die große Gefahr des Verlusts einer ganzen Sportgeneration. Ganz abgesehen 
davon, dass Sport und Bewegung als einer der größten Verbündeten im Kampf 
gegen den Corona Virus verstanden und daher gefördert und nicht verhindert werden 
sollte. 
Auch der Turnunterricht in den Schulen, für viele Kinder und Jugendliche die 
wichtigste, weil regelmäßige Bewegungseinheit, kommt zur Zeit zu kurz bzw. ist er 
nur unter Einschränkungen oder überhaupt nur im Freien möglich. 
 
Daher stelle ich an Dich, sehr geehrter Herr Sportstadtrat, folgende  
 

Frage: 
 

„Wie siehst Du die Auswirkungen von COVID auf die Sportstadt, insbesondere auf 
den Schul- und Vereinssport bzw. welche Möglichkeiten stehen Dir als Stadtrat für 
Sport und Bildung, insbesondere im Sportjahr 2021, zur Verfügung, um die 
Bemühungen, den Sport für Kinder wieder zu ermöglichen, zu unterstützen?“ 
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